
Steckbrief: Myosotis rehsteineri (HAUSM.) REUT. – 
Bodensee-Vergissmeinnicht (Boraginaceae)

Weitere Angaben aus Abfragen der Roten Listen (BfN-Prüflisten) …

Angaben zum Artnamen Myosotis rehsteineri (Hausm.) Reut. (Abfragezeit: 24. Oktober 2024, 21.54 Uhr):

• anerkannte Namen: Myosotis rehsteineri (Hausm.) Reut.[1]; Myosotis rehsteineri[2]; Myosotis rehsteineri (Hausm.)
Wartm. ex Reut.[3];

• Synonym: Bas.: Myosotis palustris var. rehsteineri Hausm. [3];

Biologie und Ökologie
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland
vom Aussterben bedroht (Metzing et al.
2018)

besonders hohe Verantwortlichkeit (Met‐
zing et al. 2018)

BY, BW (Jäger 2017)

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung
Uferbebauung, Eutrophierung, Trittbe‐
lastung, Hochwasser im Frühjahr (Tho‐
mas et al. 1987, Peintinger 2007); Treib‐
holzanlandungen (Zehm et al. 2008, Hie‐
ke & Zehm 2008); Aufwuchs, Konkur‐
renz durch Phalaris arundinacea,
Phragmites australis, Agrostis stolonife‐
ra, Carex acuta, Carex elata (Käser‐
mann 1999)

Strandlingsgesellschaften (Oberdorfer
1990); Kiesufer präalpiner Seen (Jäger
2017)

Pflanzenhöhe 1–10(–25) cm, Pflanze
dicht beblättert, niedrige Rasen von bis zu
30 cm Durchmesser bildend, Stängel kahl
oder aufrecht gerichtet behaart, Blüten‐
stände kurz, 1–2-ästig, wenigblütig (5–
10), Blüten himmelblau, 4–12 mm Durch‐
messer, Fruchtkelch auf ca. 1/3 einge‐
schnitten, angedrückt behaart (Floraweb
2021); Verwechslungsmöglichkeit mit
Myosotis scorpioides, diese jedoch größer
10–100 cm, später blühend von Mai bis
September (Käsermann 1999, Jäger
2017); Blüten können weiblich oder
zwittrig sein (Hegi o. J., Käsermann
1999)

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung
Hemikryptophyt (Jäger 2017) ausdauernd (Jäger 2017); Pflanzen sind

kurzlebig (einige Jahre) (BG München-
Nymphenburg: A. Gröger & H.-J. Götz‐
ke, zit. nach VBG 2022); schnelle Ent‐
wicklung der Pflanze, 5 Monate von der
Keimung zur blühenden Pflanze (Pein‐
tinger 2007)

unbekannt, arbuskuläre Mycorrhiza bei
M. scorpioides (Šraj-Kržič et al. 2006)

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität
März bis April (Peintinger 2007); April
bis Mai (Jäger 2017); zweite Blüte im
Herbst möglich (Von Brackel 2001)

unbekannt unbekannt, selbstinkompatibel bei M.
scorpioides (Varopoulos 1979); vermut‐
lich selbstkompatibel (Arbeitsgruppe Bo‐
denseeufer: M. Peintinger, zit. nach VBG
2022);

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung
Frucht: 4 einsamige Klausen (Nüss‐
chen), Klausen bis 1,8 mm lang (Sebald
et al. 1996); Klausen sind eiförmig oder
etwas abgeflacht, aufrecht sitzend, glatt
und hart, mit Elaiosom (Hegi o. J. *);

unbekannt April bis Mai (Arbeitsgruppe Bodensee‐
ufer: M. Peintinger, zit. nach VBG 2022);
Wasserausbreitung (Hegi o. J., Jäger
2017); Samen schwer und nicht
schwimmfähig, Fernausbreitung über ver‐
driftete Rosetten, die ans Ufer gespült
werden und neu wurzeln (Peintinger
2007)
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Kulturansprüche
Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität
sommerlich überflutet (Oberdorfer
2001); Wechselwasserzeiger (Ellenberg
et al. 1992); im Sommer 2–6 Monate
überschwemmt (Winkler et al. 2011);
Kultur geht auch ohne sommerliche
Überflutung, im Winter ohnehin eher
trocken halten, im Winter im Topf dürre‐
empfindlich (BG Konstanz: G. Schmitz,
zit. nach VBG 2022)

kalkunabhängig (Hegi o. J.); kalkhaltig
(Oberdorfer 2001); Basen-/Kalkzeiger
(Ellenberg et al. 1992); basenreich (BG
München-Nymphenburg: A. Gröger &
H.-J. Götzke, zit. nach VBG 2022)

tonige Sand- oder Kiesböden, Schwemm‐
böden (Oberdorfer 1990); gedämpfter
Kompost mit Sandzusatz (BG Konstanz:
G. Schmitz, zit. nach VBG 2022); kiesi‐
ger Sand (BG München-Nymphenburg:
A. Gröger & H.-J. Götzke, zit. nach VBG
2022)

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche
Volllichtpflanze (Ellenberg et al. 1992) ± nährstoffarm (oligotroph) (Oberdorfer

2001); ausgesprochene Stickstoffarmut
zeigend (Ellenberg et al. 1992)

Mäßigwärme- bis Wärmezeiger (Ellen‐
berg et al. 1992)

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer
vorwiegend vegetativ, kommt am Natur‐
standort selten zur Fruchtreife (Hegi o.
J.); generativ im zeitigen Frühjahr
(April), vor Wasserstandsanstieg oder
vegetativ über Tochterrosetten und Aus‐
läufer (Peintinger 2007)

unbekannt unbekannt

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung
bei zu großer Wärme im Glashaus Pilz‐
befall (BG München-Nymphenburg: A.
Gröger & H.-J. Götzke, zit. nach VBG
2022); manchmal Mäuse im Winter, kein
Schneckenproblem (BG Konstanz: G.
Schmitz, zit. nach VBG 2022)

Dormanz unbekannt, vermutlich kurzle‐
bige Samenbank, mindestens zwei Jahre
(Zehm et al. 2008)

unbekannt

* Angabe bezieht sich auf die Gattung

Sonstiges
Färberpflanze (Floraweb 2021); als Zierpflanze zur Bepflanzung feuchter Grotten (Hegi o. J.); in Liechtenstein wächst M. reh‐
steineri in einem ehemaligen Torfmoorgraben, der von der Vegetation wieder besiedelt wird (Käsermann 1999); vor allem in
Niedrigwasserjahren nimmt die Individuenzahl schnell zu, nach extremen Hochwassern ist dagegen ein drastischer Rückgang
zu beobachten (Grabher et al. 2006); nach molekularen Daten: M. rehsteineri mit M. laxa nah verwandt (Winkworth et al. 2002)
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Abbildung Verbreitungskarte Deutschland

Myosotis rehsteineri
(Foto: Universität Regensburg, Lehrstuhl für Ökologie und Naturschutzbiolo‐

gie, P. Seebauer)

(Quelle: NetPhyD, BfN 2013)
Zitiervorschlag: Weißbach S., Lauterbach D., Tschöpe O., Krummenacher E., Plank A. (2024) Steckbrief Myosotis rehsteineri,
erstellt am 20.12.2022, zuletzt bearbeitet 24.10.2024. – Netzwerk zum Schutz gefährdeter Wildpflanzen in besonderer Verant‐
wortung Deutschlands (WIPs-De), http://www.wildpflanzenschutz.de/, https://wiki.bgbm.org/wips-daten/index.php/
Myosotis_rehsteineri.
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